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Tagesordnung: 

 

 

I. Öffentlicher Teil: 
 
 1   Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 10.01.2024  
   
 2   Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung nach Wegfall der  

Geheimhaltungsgründe 
 

   
 3   Vorberatung zur Haushalts- und Finanzplanung 2024 ff.  

a) Maßnahmenstand und laufendes Investitionsprogramm der Finanzplanung  
b) Beratung, Änderung sowie Aufnahme von Mittelanforderungen und Projekten 

 

   
 4   Zuwendungsangebote 2023   

hier: Genehmigung der Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen 

 

   
 5   Neuvertrag für die Kath. Öffentliche Bücherei Ellgau  
   
 6   Bericht der Bürgermeisterin über aktuelle öffentliche Themen  
   
 6.1   Inbetriebnahme PV-Anlage Rathaus/Kindergarten  
   
 6.2   Wasser- und Bodenverband Oberndorf/Ellgauer Ried  
   
 6.3   Feldgeschworene  
   
 7   Kenntnisnahmen und Anfragen  
   

 
 
Nachdem keine Zuhörer zur öffentlichen Sitzung anwesend waren hat sich das Gremium ent-
schieden, die nichtöffentliche Sitzung vollständig durchzuführen und die öffentliche Sitzung erst 
im Anschluss abzuhalten. 
 

Abstimmungsergebnis: Anwesend 12  - Ja 12  - Nein 0   
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TOP  1 Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 10.01.2024 

 
Sachverhalt: 
Die öffentliche Sitzungsniederschrift vom 10.01.2024 wurde den Mitgliedern des Gemeinderates 
mit der Einladung zur heutigen Sitzung übersandt. 
 
Beschluss: 
Das Gremium beschließt, die Niederschrift in all ihren Teilen ohne Einwendungen zu geneh- 
migen. 
 

Abstimmungsergebnis: Anwesend 12  - Ja 12  - Nein 0   

 
 
 

TOP  2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung nach Wegfall  
der Geheimhaltungsgründe 

 
Sachverhalt: 
Erste Bürgermeisterin Frau Gumpp gibt bekannt, dass für keine Beschlüsse aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 10.01.2024 die Gründe der Geheimhaltung entfallen sind. 
 

Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.  

 
 
 

TOP  3 Vorberatung zur Haushalts- und Finanzplanung 2024 ff.  
a) Maßnahmenstand und laufendes Investitionsprogramm der Finanzplanung  
b) Beratung, Änderung sowie Aufnahme von Mittelanforderungen und Pro- 
     jekten 

 
Sachverhalt: 
Vorberatung zur Haushalts- und Finanzplanung 2024 ff.   

a) Maßnahmenstand und laufendes Investitionsprogramm der Finanzplanung   

b) Beratung, Änderung sowie Aufnahme von Mittelanforderungen und Projekten 
 
 

Zur Vorberatung der Haushalts- und Finanzplanung sollte insbesondere das Investitionspro-

gramm der Gemeinde im Gremium beraten, aktualisiert oder neue Maßnahmen aufgenommen 

werden. Für den Verwaltungshaushalt werden parallel derzeit die Rahmendaten ermittelt und 

Hochrechnungen angestellt.  

 

Die vorläufigen Rechnungsergebnisse für 2023 liegen über den Erwartungen. Der Verwaltungs-

haushalt schließt mit einem voraussichtlichen Plus von 434.784,28 €. Der Ansatz belief sich auf 

126.700,00 €.  

 

Im Vermögenshaushalt ging das Zahlenwerk einschließlich der Zuführung vom Verwaltungs-

haushalt von einem Überschuss (Rücklagenzuführung) von 140.300,00 € aus. Der aktuelle Über-

schuss beläuft sich ohne Zuführung auf 812.815,80 €, was sich aber aufgrund des verschobenen 

Mittelabflusses bzw. noch nicht begonnener Baumaßnahmen ergibt. 
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Die größten Positionen des Investitionsprogramms stellen sich wie folgt dar:  

  

- Rathaus / Maßnahmen am Gebäude / Telefonanlage-Netzwerk  

▪ abgeschlossen  

  

- Feuerwehr / Hochwasser  

▪ Die Neubeschaffung der Schutzkleidung wird in 2024 umgesetzt  

(Ansatz: 25.000 €). 

▪ Die Umstellung auf den Digitalfunk / Sirenenumrüstung muss in 2024 neu in das 

Investitionsprogramm aufgenommen werden (Ansatz muss ermittelt werden).  

Die Maßnahme wird gefördert. 

▪ Der Ansatz zur Ertüchtigung der Schleusen mit 35.000 € wird erneut in den Ent-

wurf aufgenommen. 

 

- Schule 

▪ Der Einbau der raumlufttechnischen Anlagen (Lüftungsanlagen) wurde abge-

schlossen. Die Maßnahme ist bereits mittels Verwendungsnachweis abgerechnet 

und die Fördergelder sind eingegangen. 

▪ Neu aufgenommen im Entwurf wird der Erneuerungs- und Sanierungsbedarf im 

Sanitärbereich.  

 

- Gesundheit / Sport 

▪ Das Projekt Stockbahn „Gütesiegel-Preis“ wurde abgeschlossen. 

 

- Kita 

▪ Auch dieses Großprojekt konnte im letzten Jahr zum Abschluss gebracht werden.  

▪ Die Förderungen gingen weitgehend noch in 2023 zu. Mit heutigem Tage ging ein 

Schreiben der Regierung von Schwaben ein. Die Maßnahme wurde nach vorge-

nommener Prüfung aller eingereichten Verwendungsnachweis-Unterlagen als ab-

geschlossen erklärt, was sehr erfreulich ist. Die Förderungen aus dem Finanzaus-

gleichsgesetz sind allesamt eingegangen. Mit der Schlusserklärung wird noch  

der abgerechnete Rückbehalt aus Sonderprogramm der Kinderbetreuungsfinan- 

zierung aufgrund der zwischenzeitlich erfolgten Schlussprüfung in Höhe von 

28.600 € in den kommenden Tagen überwiesen. 

 

- Allgemeine Verkehrsinfrastruktur 

▪ Ansätze für Erneuerungsarbeiten an den Brücken werden erneut aufgenommen 

(Ansatzsumme: 55.000 €). 

▪ Das Innenentwicklungskonzept selbst ist abgeschlossen. Die Schlusszahlung für 

die Planung leistete die Gemeinde noch im Dezember 2023. Restansätze (insbe-

sondere die Förderung) werden in 2024 veranschlagt. 

▪ Die Breitbandversorgung und die zugehörige Förderung ist im Ausbau angelaufen 

und wird fortgeschrieben (Ansatzsumme: 804.000 €). 

 

- BG Vogtgarten 

▪ Für die Erschließungsarbeiten waren in 2023 Restansätze zu bilden.  

▪ Das Einnahmepotential samt Zugriff aus möglichen Grundstücksverkäufen muss 

im Rahmen des Haushaltsausgleichs erneut bewertet werden. 

 

- Abwasserentsorgung 

▪ Die Budgets werden allesamt mit Aktualisierung fortgeschrieben. 

▪ Darunter befindet sich der Anschluss des Sportheims (Ansatzsumme Bau und 

Planung bisher: ca. 92.000 €) 

  



Niederschrift des Gemeinderates Ellgau vom 31.01.2024 
 

Seite 4 von 7 

 

▪ die Ertüchtigung/Erneuerung und Sanierung des Ortsnetzes (Ansatzsumme bis-

her: 350.000 €) 

▪ Ertüchtigung/Neubau der Kläranlage mit einer bisherigen Ansatzsumme von 

3.847.200 € samt Verbesserungsbeiträgen von 3.077.700 €.  

▪ Die dafür notwendigen Vorarbeiten werden derzeit parallel abgearbeitet und wer-

den im Verwaltungshaushalt als Gutachter- und Sachverständigenkosten geführt 

(Erfassung des Anlagevermögens ist erledigt und wird bereits fortgeschrieben,  

die Markterkundung für die Begleitung der Verbesserungsmaßnahme sowie die 

Erfassungsarbeiten sind angelaufen). 

 

- Projekt Lagerhaus / ehemaliges Raiffeisenareal 

▪ Die bisherigen Ansatzsummen werden aktualisiert. 

▪ Für den Neubau der Lagerräume mit Mosterei wurden bisher 730.600 € bereitge-

stellt (Förderung: 307.000 €). 

▪ Der Neubau des Veranstaltungsstadels als Ersatzbau ist in der Entwurfsplanung 

(Ansatzsumme bisher: 850.000 € / Förderung: 612.700 €).  

▪ Die Freiflächen sind mit einer Ansatzsumme von 662.000 € veranschlagt (Förde-

rung: 465.600 €). Die Freiflächen sind jedoch derzeit nicht Bestandteil der Kosten-

vereinbarung zwischen der Gemeinde und dem ALE. 

 

- Bauhof 

▪ Das Finanzplanjahr 2024 sah ein Nutzfahrzeug für den Bauhof vor  

(Ansatz: 120.000 €).  

 

Die Bürgermeisterin wird nochmals mit den Einrichtungsleitungen den finalen Bedarf zur Haus-

haltsberatung abstimmen bzw. aktualisieren.  

  

Abschließend wird das Gremium befragt, welche Maßnahmen geändert, neu vorgeschlagen wer-

den bzw. Mittel angesetzt werden sollen.  

 

 

Beschluss: 
Das Gremium beschließt, die bisherige Finanzplanung fortzuschreiben.   

  

Zusätzlich sind vorzusehen:  

- Grundstückserwerb Friedhofsweg 

- Rathaus: neuer Anstrich Fassade 

- Schule:  *  Fenster streichen 

*  Dach: Einhausung Treppenaufgang wegen Kältebrücke 

- Mehrzweckhalle: Reparatur Sport-Rampe, Ausbesserung Putz Sockel 

- Gasthaus: neue Küchengeräte, neues Lüftungsgerät 

- KiTa:  * Erzieherinnen-Stühle 

* Möbel für rote Gruppe 

* Krippenwagen 

-      Feldwege-Unterhalt (gleicher Betrag wie Jagdgenossenschaft) 

 

Abstimmungsergebnis: Anwesend 12  - Ja 12  - Nein 0   
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TOP  4 Zuwendungsangebote 2023   
hier: Genehmigung der Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen 

 
Sachverhalt: 

Im abgelaufenen Haushaltsjahr sind Spenden in Höhe von 1.650,00 Euro eingegangen. Die Auf-

listung der einzelnen Spenden wurde als Tischvorlage ausgeteilt. 

Datum Zweck Umfang Art des Zuwen-
dungsangebo-
tes (Sach- oder 
Geldleistung) 

Zuwendungsgeber Begünstigter 

24.02.23 Spende 100,00 € Geldspende Feuerwehr Ellgau Kindergarten 

29.03.23 Spende 50,00 € Geldspende Graczyk Luzie Kindergarten 

13.12.23 Spende 1.000,00 € Geldspende Kolb Bau-Unternehmen e.K. Kindergarten 

19.12.23 Spende 500,00 € Geldspende Kolb Helga (Paint Horse 
Ranch Ellgau) 

Kindergarten 

      

Summe:  1.650,00 €    

 

Aus Gründen der Transparenz und zur Kontrolle der Zuwendungsvorgänge soll das Gremium 

über die Annahme der Zuwendungsangebote endgültig entscheiden bzw. genehmigen. Es wird 

empfohlen, die ein Kalenderjahr umfassende Zuwendungsliste der Rechtsaufsicht vorzulegen. 

 
Beschlussvorschlag: 

Das Gremium genehmigt die Annahme der Zuwendungsangebote in Höhe von 1.650,00 Euro 

aus dem Rechnungsjahr 2023. 

 

Abstimmungsergebnis: Anwesend 12  - Ja 12  - Nein 0   

 
 
 

TOP  5 Neuvertrag für die Kath. Öffentliche Bücherei Ellgau 

 
Sachverhalt: 
Im Jahr 2017 wurde zwischen der Katholischen Kuratiekirchenstiftung St. Ulrich Ellgau und der 

Gemeinde Ellgau ein Kooperationsvertrag zum Betreiben einer katholischen öffentlichen Büche-

rei geschlossen. Dieser wird fortan in ergänzter Form durch eine neue Vereinbarung weiterge-

führt. Die Inhalte werden kurz vorgestellt. 

Gleichzeitig beantragt die Kirchenstiftung den jährlichen Zuschuss von 1.000,-- € auf 1.300,-- € 

zu erhöhen, da ein Wartungsvertrag für Elektronik abgeschlossen werden muss und die Grund-

schule künftig durch regelmäßige Büchereibesuche mit den Kindern das Lesen fördern wird. 
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Beschluss: 
Das Gremium stimmt der neuen Vereinbarung zu und erhöht den jährlichen Zuschuss, der bis 

zum 31.01. jeden Jahres fließen soll, auf 1.300,00 €. 

 

Abstimmungsergebnis: Anwesend 12  - Ja 12  - Nein 0   

 
 
 

TOP  6 Bericht der Bürgermeisterin über aktuelle öffentliche Themen 

 
 

TOP  6.1 Inbetriebnahme PV-Anlage Rathaus/Kindergarten 

 
Sachverhalt: 
Am 15.01.2024 erfolgte die Inbetriebnahme der PV-Anlage auf dem ehemaligen Bankgebäude, 

die mit einer Anlagengröße von 23,89 kW Strom erzeugt. Davon entfallen 12,15 kW auf die Kin-

dertagesstätte und 11,74 kW auf das Rathaus. Beide Zähleranlagen verfügen über Stromzufuhr 

mittels Paneele auf der West- und Ostseite des Gebäudes. 

 

Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.  

 
 
 

TOP  6.2 Wasser- und Bodenverband Oberndorf/Ellgauer Ried 

 
Sachverhalt: 
Beim Wasser- und Bodenverband Oberndorf/Ellgauer Ried stehen Neuwahlen an. Die vier aus 

Ellgau erforderlichen Ausschussmitglieder werden bei der Jagdversammlung am 08.02.2024 ge-

wählt. 

 

Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.  

 
 
 

TOP  6.3 Feldgeschworene 

 
Sachverhalt: 
Bei einer Feldgeschworenenversammlung im Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 

Augsburg haben vier Personen teilgenommen. Es gab Informationen über neue Produkte, z. B. 

den BayernAtlas+ für Feldgeschworene, Geschichtliches, gesetzliche Grundlagen und Aufgaben 

des Feldgeschworenenwesens, Vorstellung von Geräten, Werkzeugen, Ausrüstung und Informa-

tionen zur Unfallverhütung.  

Als Feldgeschworene sind im Einsatz: Hubert Grünwald, Erhard Rieger, Gerhard Schröttle,  

Ulrich Schädle, Ulrich Zwerger, Christoph Zwerger und Ulrich Mordstein.  

 

Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.  

 
 
  



Niederschrift des Gemeinderates Ellgau vom 31.01.2024 
 

Seite 7 von 7 

 

TOP  7 Kenntnisnahmen und Anfragen 

 
Sachverhalt: 
Die Erste Bürgermeisterin informiert das Gremium über die Vorgehensweise bezüglich Breitband-
förderung. 
Firma Corwese stellte aufgrund von Daten der Marktforschung fest, welche Grundstücke bei der 
Förderung berücksichtigt werden können. Flurstücke ohne amtliche Adresse sind deshalb nicht 
berücksichtigt. 
 

Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.  

 
 
 
 
 
 

Ende der öffentlichen Sitzung 
 


